


LAURENS LIEBLINGS-TEILE
In jedem Kleiderschrank hängen andere Key Pieces, hier also mal ein Blick in meinen …

T-SHIRTS: Ich mag T-Shirts am liebsten, wenn sie etwas lässiger sind. Gerne kombiniere ich
ein schickeres Kleidungsstück – beispielsweise einen tollen Minirock – mit einem T-Shirt.
Das rundet den Look ab, ohne vom eigentlichen Highlight abzulenken. (Wie du das
perfekte Shirt findest, siehe Seite 33.)

SCHWARZES MINIKLEID: Mein gestuftes schwarzes Minikleid von Stella McCartney war nicht
von Anfang an so kurz. Ich habe es von meinem Schneider ändern lassen (mehr dazu auf
Seite 104). Kombiniert habe ich es schon mit klassischer Perlenkette, Strümpfen und
Blazer oder mit einer kurzen Lederjacke und Gladiator Heels. Ein Kleid – viele
verschiedene Looks.

SKINNY JEANS: Ob schwarz, dunkelblau, washed, destroyed – Skinny Jeans (ich nenne sie in
der Regel Skinnys) habe ich in jeder Variation im Schrank. Sie sind vielleicht nicht für jede
Figur geeignet, aber ich liebe sie heiß und innig und trage sie mit Tanktop und Sandalen
oder mit Boots und geschichteten Oberteilen. Sie sind die vielseitigsten Stücke in meiner
Garderobe. Meine Lieblingsjeans sind von J. Brand, Urban Outfitters und Levi’s.

MAXIKLEIDER: Vielleicht liegt es an meinen südkalifornischen Genen – im Sommer bin ich
mit Vorliebe in Maxikleidern unterwegs. Sie sind superlässig, machen Eindruck – und mit
der richtigen Taillierung außerdem eine tolle Figur. Mir persönlich steht der Empireschnitt
am besten.

MAXIPULLOVER: Am Flughafen trage ich sie gerne mit Leggings, und über Sommerkleidern
sind sie unschlagbar: Pullover! Meine sind in der Regel aus leichtem Material. Ich
verbringe viele Abende in trägerlosen Kleidern, die so eng geschnitten sind, dass sie im
wahrsten Sinne des Wortes atemberaubend sind. Der Gedanke an etwas richtig Bequemes
ist in solchen Momenten überaus verlockend! Ein schöner Pulli sollte Glamour haben und
gleichzeitig so gemütlich sein wie ein Pyjama. Ob mit Rundhals- oder V-Ausschnitt oder
als Cardigan – Pullover spielen in meiner Garderobe eine wichtige Rolle.







SCHWARZE PUMPS: Falls meine Leidenschaft für schwarze Pumps mit Plateausohlen noch



nicht so ganz rübergekommen sein sollte: Ich möchte noch einmal betonen, dass ich
unendlich viele Schuhe besitze, eine Menge davon sind bunt und einige reich verziert –
aber in meine schwarzen Lieblingspumps schlüpfe ich mindestens einmal die Woche. Ich
trage sie, um Jeans aufzupeppen oder auf dem roten Teppich elegant (und groß) zu wirken.
Egal bei welcher Gelegenheit – sie lassen meine Beine einfach länger erscheinen und haben
mich noch nie im Stich gelassen. Es handelt sich um ebenjenes Paar Schuhe, das ich schon
zweimal nachgekauft habe und so lange wie möglich am Leben erhalten möchte …


